
Der Name „Circumcellions“ klingt irgendwie wie der Name einer fortgeschrittenen Star Trek- Alien-
Rasse oder vielleicht einer bahnbrechenden Vereinigung antiker römischer Juristen. Die Wahrheit
ist so viel weniger und doch irgendwie so viel mehr …
Das Wort selbst bedeutet „Leute, die in Dörfern rumhängen“, ziemlich unscheinbar. Die
Circumcellions waren ein christlicher Selbstmordkult des vierten und fünften Jahrhunderts. Ihre
religiöse Praxis bestand darin, Fremden auf der Straße willkürlich Schläge zu versetzen, um die
Fremden dazu zu bringen, sie zu töten. Wenn das nicht funktionierte, warfen sie sich stattdessen
einfach von einer Klippe.
Während es einen Mythos gibt, dass das Christentum mit einer monolithischen römischen Kirche
begann, waren die ersten fünf Jahrhunderte des Christentums in der Tat eine sehr unterschiedliche
Zeit, in der konkurrierende Gruppen um alle Arten von kämpften doktrinären und politischen
Fragen .
Die Circumcellions waren eine solche Gruppe. Sie lebten in Nordafrika am Rande des zerfallenden
Römischen Reiches und schlossen sich aus einer konservativeren antirömischen Sekte ab, um zu
einer der eigentümlicheren Fußnoten in der Geschichte des Christentums zu werden.
Soziologisch gesehen waren die Circumcellions das römische Äquivalent zum Anhängermüll –
ländlich, ungebildet und hinsichtlich des Beitrags zum Bruttosozialprodukt weniger als
bemerkenswert. Die einzige Aufgabe einer Circumcellion war einfach „eine Circumcellion zu sein“.
Trotzdem verhungerten die Mitglieder der Sekte nicht … weil das zu lange dauern würde.
Obwohl sie sich als abtrünnige Christen betrachteten , würde es schwer fallen, eine theologische
Rechtfertigung für die Zirkumcellionen zu entwickeln. Sein Elternkult, die Donatisten, wurde auf der
Grundlage eines äußerst komplexen Standpunkts gegründet, der allgemein die Tugenden des pries
Martyriums .
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Die Circumcellions nahmen die Prämisse (im wahrsten Sinne des Wortes) in lemmingähnliche
Ausmaße und entschieden, dass das Martyrium der ultimative christliche Wert sei. Sie machten
sich daran, dies zu erreichen … mit allen notwendigen Mitteln.
Nach den Evangelien Jesus sagte zu Petrus, er solle kurz vor der sein Schwert im Garten von
Gethsemane Kreuzigung weglegen . Viele Christen haben dieses Gebot als Aufforderung zur
Gewaltfreiheit und als Beweis für den Pazifismus Christi verstanden.
Die Circumcellions hingegen haben diese Passage so verstanden, dass sie keine Klingenwaffen
verwenden sollten. Stattdessen bevorzugten sie große Clubs, die sie unerklärlicherweise
„Israeliten“ nannten.
Mit ihren „Israeliten“ schlugen die Circumcellions ihre Opfer in der Hoffnung herum, ihr eigenes
Martyrium zu provozieren, während sie „Lob den Herrn!“ Riefen. in Latein. Aufgrund ihrer
Kampfbereitschaft wurden sie auch als „Agonistici“ bezeichnet, das lateinische Wort für Kämpfer,
das die Wurzel des modernen Wortes „Antagonist“ ist.
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Da sie dazu bestimmt waren, Märtyrer zu sein, bemühten sich die Circumcellions nicht um solche
Tugenden wie Keuschheit und Armut. Häufig betrunken tummelten sie sich mit Frauen und
beraubten oft die Opfer, die ihr Martyrium nicht mit einem ausreichend gewalttätigen Gegenangriff
unterstützen konnten.
Häufig übertraf ihre Begeisterung ihren gesunden Menschenverstand. Laut der katholischen
Enzyklopädie illustrierte ein viel diskutierter historischer Vorfall entlang der Autobahn diesen Punkt:

Angesichts solcher Rückschläge entschieden sich die Circumcellions stattdessen einfach dafür, sich
selbst zu ertrinken oder von Klippen zu springen. Männer und Frauen nahmen auf diese Weise das
„Martyrium“ an.
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Ihre Elternsekte, die Donatisten, lehnten die Circumcellions in kurzer Zeit ab, weil sie schnell zum
Gespött der ketzerischen Gemeinschaft wurden . Die Donatisten haben es ausdrücklich verboten,
vergeblich von Klippen zu springen. Massen von Circumcellions und ihre Anhänger strömten auf die
Straße, um den Tod der Klippenspringer zu ehren.
Ironischerweise starben die Donatisten vor den Circumcellions aus, die sich darauf konzentrierten,
katholische Priester und Bischöfe mit Schlägen, Folter und gelegentlich sogar als Circumcellions zu
quälen. Manchmal setzten sie Karawanen wohlhabender Kaufleute auf und befreiten ihre Sklaven,
wodurch die Herren gezwungen wurden, den Wagen hinter sich zu ziehen.
Die Circumcellions erlitten schließlich das gleiche Schicksal wie die meisten Selbstmordkulte – sie
starben aufgrund eines übermäßigen Todes aus. Zu den Faktoren gehörten die anarchistischen
Tendenzen, sowohl religiöse als auch zivile Autoritätspersonen anzugreifen, die eine energische
Reaktion der Regierung erforderten, verbunden mit dem Druck, der durch die Verfolgung der
Reichen entsteht, und ihrer Voraussage, sich von Klippen zu schleudern, wenn keine andere
Möglichkeit besteht sterben.
Wenn Sie jedoch katholisch sind, lebt Ihr Erbe weiter. Sie können den Circumcellions für die Doktrin
des „gerechten Krieges“ und Ihre Unfähigkeit danken, sich auf „Kriegsdienstverweigerer aus
Gewissensgründen“ zu berufen, um aus dem Militärdienst auszusteigen.
Sie sehen, als Reaktion auf die verrückten Spielereien der Circumcellions schrieb der heilige
Augustinus die erste große theologische Rechtfertigung für die Anwendung von Gewalt durch
Christen – damit sie sich gegen die schwachsinnigen Idioten verteidigen konnten.
Denken Sie also daran, wenn Sie aus diesem Fuchsloch bombardiert werden, tun Sie dies, um die
katholische Kirche vor der absolut dümmsten religiösen Bewegung in der Geschichte zu schützen.
„Preiset den Herrn!“

Einige dieser Fanatiker, die wie Fasane gemästet waren, trafen einen jungen
Mann und boten ihm ein gezogenes Schwert an, mit dem er sie schlagen konnte,
und drohten, ihn zu ermorden, wenn er sich weigerte. Er gab vor zu befürchten,
dass der Rest, wenn er einige getötet hatte, ihre Meinung ändern und den Tod
ihrer Gefährten rächen könnte; und er bestand darauf, dass sie alle gebunden
sein müssen. Sie stimmten dem zu; Als sie wehrlos waren, schlug der junge
Mann jeden von ihnen und ging seinen Weg.
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